
Protokoll des AI-Treffens vom 15.06.2023 

Anwesend :   

Willi, Peter, Dietmar, Monika, Margret, Witha, Sybille, Gabi, Susanne, Bettina 

als Gast: Gaby 

Protokoll: Bettina 

 

      1. Referat  
       von Monika zum Fall des Monats, Türkei. Monika schickt die Unterlagen   
       dazu herum 

 
       2. Töpfermarktaktion, Fazit 

Auf- und Abbau klappten gut 
Es wurden ca. 120 Unterschriften eingeholt 
Es sei wünschenswert, dass bei der nächsten Aktion wieder ein  Thema  
im Vordergrund steht mit entsprechenden Materialien, Aktivitäten etc. . 
Es hätten diesmal eher wenige Kontake und konkretere  Gespräche mit 
den Besucher*innen stattfgefunden, was bedauert wurde. Immer wieder 
überzeugend für die BesucherInnen sei die hohe Erfolgsquote der Briefe 
gegen das Vergessen von ca. 30 % . Sehr positiv seien die Banner gewe-
sen. 
Insgesamt wurde die  Aktion postiv bewertet. 
 
3.  Auslegestellen für Unterschriftenlisten/Öffentlichkeitsarbeit 
Ab 4.7. wird das Postamt wieder eröffnet. Margret spricht mit der Betrei-
ber*in, ob wir dort wieder Briefe zur Unterschrift auslegen dürfen. We-
gen der Briefe in der Markthalle spricht Susanne mit der Marktverant-
wortlichen Stefanie Schweiger (?) („Bohne 37“), sofern sie diese am 
Markt antrifft. Da sie die nächste Sitzung nicht dabeisein kann, schickt 
Susanne  ggf. das Ergebnis an Bettina und Peter, diese kümmern sich um 
die Weitergabe der Infos. Dietmar geht zusätzlich persönlich in die 
„Bohne“, um mit Frau Schweiger (?) zu sprechen, außerdem in die Praxis 
Berthold (ehemals Dr.Bachmann/Dr.Osman), ob evtl. dort auch Briefe 
ausgelegt werden könnten.  
Es wird an allen Auslegestellen immer weniger unterschrieben.   
Um wieder mehr Präsenz zu zeigen und die Bereitschaft zu Unterschrif-
ten anzuregen, möge Rolo bitte versuchen, im redaktionellen Teil des AK 
einen Artikel unterzubringen. Thema: Was bedeuten „Briefe gegen das 



Vergessen“, was bewirken sie, wie oft erscheinen sie, wo sind die Ausle-
gestellen.... - Es wäre sehr wünschenswert, wenn wieder wie früher re-
gelmäßig im AK eine Spalte mit der Ankündigung des entsprechenden ak-
tuellen Falls erscheinen würde. 
Außerdem wird Peter Kontaktdaten  der regionalen Zeitschriften wie 
„Jetza“, „vis-a-vis“..., auch Kreisboten heraussuchen und  anfragen, ob wir 
Artikel über unsere Arbeit dort veröffentlichen können.  
Auch regionale Radiosender sollen in die Öffentlichkeitsarbeit eingebun-
den werden. Willi nimmt mit Radio Oberland Kontakt auf.  
 
Sybille kopiert 30 Unterschriftenlisten für Monikas Stand im Summerpark 
dieses Wochenende und bringt ihr diese am Freitag.             

 
        

Nächste Sitzung  
 

am Donnerstag, 20.07, 19.30 Uhr, Schützenheim 
 

              Impulsreferat zum Fall des Monats: bislang niemand 
 

 
 
 
 


